
Eine Checkliste als Leitfaden zum Verfassen von 
Engagementangeboten 

 

 

 kurzer und prägnanter Titel 
Interessierte sollen auf den ersten Blick das Thema oder den Anlass erkennen. 
Hilfestellung: Titel = Tätigkeit + Zielgruppe 
Bsp.: Backen mit Senioren 
Alternative: eine Aufforderung wählen 
Bsp.: Backfeen aufgepasst!  
 

 Kurzbeschreibung als Anreißer nutzen 
Die Kurzbeschreibung soll die Neugier wecken. 
In 1-3 Sätzen beschreibt sie, was das Engagementangebot umfasst. 
 

 Beschreibung der Tätigkeit (Herzstück) 
In der Beschreibung folgt eine genaue und detailreiche Beschreibung des 
Engagementangebots.  
Welche Aufgaben erwartet die Engagierten? 
Wie läuft die Tätigkeit ab? 
Gibt es die Möglichkeit für einen Probetag? 
 
Tipp: Lassen sie eine Außenstehende Person gegenlesen und erörtern, ob sie 
anhand der Beschreibung weiß, was das Engagement beinhaltet.  
 

 Wirkung/Sinn/Mehrwert darstellen 
Die meisten Bürger suchen ein Ehrenamt mit Sinn, um einen gesellschaftlichen 
Beitrag zu leisten. Dieser sollte auch im Angebot deutlich gemacht werden. 
 

 Fähigkeiten & Qualifikationen 
Es ist sinnvoll bestimmte Fähigkeiten und/oder Qualifikationen, die benötigt 
werden, aufzuzeigen. 
Sind bestimmte Fähig- und Fertigkeiten erwünscht? 
Werden formale Qualifizierungen oder Zeugnisse (Führungszeugnis) benötigt? 
Welche Möglichkeiten der Aus- und Fortbildung gibt es? 
 

 direkte Ansprache  
Eine direkte Ansprache wirkt wie eine Einladung und hilft, dass sich die 
Interessierten von Anfang an mit dem Ehrenamt und den Aufgaben identifizieren 
können 
Empfehlung: Ansprache mit „Du“ 
 

 Barrierefreiheit & Diversität  
Signalisieren sie klar ihre Offenheit gegenüber besonderen Bedarfen und 
Diversität.  
Bsp.: Unsere Räumlichkeiten sind barrierefrei, Engagierte mit körperlichen 
Beeinträchtigungen können sich frei bewegen und sind erwünscht.   
 



 keine Forderungen 
Formulierungen sollten offen und einladend getroffen werden. 
Formulierungshilfen:  
„Es ist von Vorteil, wenn …“ 
„Wünschenswert wäre …“  
„[…] nicht zwingend notwendig“ 
 

 zeitlichen Angaben 
Zeit ist kostbar und besonders in der heutigen Engagementlandschaft ein 
entscheidender Faktor, daher bitte konkrete Zeitangaben machen sowie 
auf mögliche Zeiträume für freie Zeitgestaltung hinweisen.  
 
 
 


